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NEURO 2022: Sonderthema Demenz 
 

Tagung bietet Wissenstransfer für Betroffene und Fachpublikum zu Parkinson und MS  

 

Dienstag, 6. September 2022 · Fehlende Erinnerungen, mangelnde Orientierung oder das Verlernen alltäglicher Fähigkeiten 

können erste Anzeichen einer Demenz sein. Dabei können eine gesunde Lebensweise und die Vermeidung gesundheitlicher 

Risikofaktoren die Wahrscheinlichkeit einer Erkrankung verringern oder den Verlauf verzögern. „Wird die Demenz im 

Frühstadium erkannt, kann die Krankheit verzögert und somit Lebenszeit und -qualität gewonnen werden“, sagt Prof. Dr. Richard 

Dodel von der Universität Duisburg-Essen. Er ist einer von zehn Expert:innen aus ganz Deutschland, die im Rahmen der Tagung 

NEURO am Samstag, 24. September, im Congress Centrum Bremen aktuelle Forschungsergebnisse und Therapieoptionen bei 

neurologischen Erkrankungen vorstellen. Neben den Kernthemen Parkinson und Multiple Sklerose (MS) steht in diesem Jahr 

die Krankheit Demenz im Fokus. 

Mit bis zu 800 Teilnehmenden und 40 Ausstellenden ist die NEURO Nordwestdeutschlands größte Fortbildungs- und 

Informationsveranstaltung im Themenfeld neurologischer Erkrankungen. Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause findet die 

Veranstaltung wieder in Präsenz statt. 

 

Handlungsmöglichkeiten für Betroffene 

Laut der Deutschen Alzheimergesellschaft e.V. leben in Deutschland nach jüngsten epidemiologischen Schätzungen rund 1,6 

Millionen Menschen mit Demenz. Die meisten von ihnen sind von der Alzheimer-Krankheit betroffen. Täglich treten 

durchschnittlich etwa 900 Neuerkrankungen auf1. Forschende haben insgesamt zwölf Faktoren definiert, die das Risiko einer 

Demenzerkrankung beeinflussen können. „Dazu gehören gesundheitliche Faktoren wie Diabetes, Bluthochdruck und 

Übergewicht. Aber auch Personen mit Depressionen, Schlafmangel oder geringer Bildung haben ein erhöhtes Alzheimer-

Risiko“, erklärt Dodel. Er versucht, seine Kolleg:innen dazu zu animieren, den beinflussbaren Risikofaktoren mehr Bedeutung 

beizumessen und Betroffene für ihre eigenen Handlungsmöglichkeiten zu sensibilisieren.  

 

Vielseitiges Programm für Privat- und Fachbesuchende 

Prof. Dr. Brit Mollenhauer von der Paracelsus-Elena-Klinik in Kassel widmet sich in ihrem Vortrag der Frage, was jeder selbst 

gegen den Nervenzelluntergang machen kann. In weiteren Vorträgen teilen Forschende ihre Ergebnisse zu neuen 

Therapiemöglichkeiten bei Parkinson oder der richtigen Ernährung bei neurologischen Erkrankungen und zeigen 

Entlastungsmöglichkeiten für betroffene Angehörige. Erstmals dabei ist der bekannte Cartoonist Phil Hubbe, der selbst an MS 

erkrankt ist. Er wird einige seiner Werke im Rahmen einer kleinen Ausstellung vorstellen. Wer mag, kann zudem aktiv werden 

mit „Yoga auf dem Stuhl“ oder auch „Fit mit Karate“.  

 

Das Besondere an der NEURO: Das Programm richtet sich gleichermaßen an Privatbesuchende und Fachteilnehmende. „Wir 

möchten bewusst den Austausch zwischen Erkrankten und Angehörigen, Pflegenden, Therapierenden und medizinischem 

Fachpersonal fördern“, sagt Projektleiterin Susan Haus vom CONGRESS BREMEN. „Aus diesem Grund stellen einige 

Referierende ihre Forschungserkenntnisse und Therapiemöglichkeiten zweifach vor – auf Fachniveau für Kolleg:innen und leicht 

verständlich für Betroffene und deren Angehörige.“ In der begleitenden Ausstellung präsentieren Unternehmen ihre 

Behandlungsmöglichkeiten und Therapieangebote. Es werden Treppensteiger, Bewegungsgeräte und passenden Maßnahmen 

vorgestellt, um wieder fit für Alltag und Beruf zu werden. 

 

                                                             
1 https://www.deutsche-alzheimer.de/fileadmin/Alz/pdf/factsheets/infoblatt1_haeufigkeit_demenzerkrankungen_dalzg.pdf 

mailto:kerstin.weiss@m3b-bremen.de
https://www.congress-bremen.com/


Pressemitteilung 

 

Weitere Informationen  

für die Redaktionen: 

CONGRESS BREMEN · M3B GmbH  

Kerstin Weiß, T 0421 3505 - 434

kerstin.weiss@m3b-bremen.de 

www.congress-bremen.com 

2/2 

Kooperationspartner ist die Patienteninitiative in der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft und der Deutschen Parkinson 

Vereinigung, Landesverband Bremen e.V. Die Tagung NEURO findet am Samstag, 24. September, im Congress Centrum 

Bremen statt. Der Eintritt für Privatbesuchende kostet 10 Euro. 

 

Mehr Informationen unter: www.neuro-bremen.de   

 

(3.825 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

 

 

 

Bitte nehmen Sie die NEURO 2022 in Ihren Veranstaltungskalender auf: 

  

Datum: Samstag, 24. September 2022 

Öffnungszeiten: 9.30 bis 16.00 Uhr 

Ort: Congress Centrum Bremen 

Preise: 10,00 € für Betroffene, Angehörige und Interessierte 

Mehr Infos:  www.neuro-bremen.de 

 

Über die NEURO: Die Tagung wird seit 2014 von der Messe Bremen organisiert und wurde anfangs ausschließlich in Bremerhaven ausgerichtet. Drei 

Jahre später fand sie erstmalig in Bremen statt – und das erfolgreich: Rund 800 Teilnehmende waren 2017 zu Gast – bei der Online-Ausgabe 2021 sogar 

über 1.400. Die Kernthemen „Multiple Sklerose“ (MS) und „Morbus Parkinson“ werden durch ein jährlich wechselndes Sonderthema ergänzt. 
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